
A m t s - ^ ^ W V l a t t.

^ . .,. ^̂  ^ .̂_̂_̂. -' ^ —'"̂
^r« ZI. Donnr rs tag ven itt. M a i l538.

Vubcrnial-vlerlautbarungen.
Z, 617. l3) ^ Nr . 9237.

K u n d m a c h u n g .
Uebcrsetzung des G r ä n z z o l l « und

SUbs - d l a l . D r e l Z i g s t amtes P 0 l l a n d
^ achA l tenmark t . — Dick. k. illpc. küstenlan-
ô sche Cameral-Gefallen-Verwaltung hat be-
ichlusseri, das Gränzzoll«und Subsidial > Drel-
ßlgsiamt Pölland nach Altenmarkt zu übersetzen,
wo dasselbe am ersten M a i l. I . zu amtivcn
beginnen wird. — Dlcß wlrd hiemit zur öffent»
llchcn Kenntniß gebracht. — Laibach am 23.
Apri l ,938.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n au

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Johann Nep. Vessel ,

k. k. Gubermalrath.

Z. 63ä- (2) N r . 7611.
C o n c u r s . A u s s c b r e i b u n g .

Für dee ander Innebrucker-Utuoersicar
i n Erledigung gekommene Lehrkanzel der Phi»
losophle, womtt em Gehalt ron 600 ss. mit
dem Vorrückungsrechte ln die höhern Gehalts-
fiufcn von goo fi. und «ooo ss. C. M . für
«inen Weltlichen, für emen Gelssllchen ader um

, ^oo st. weniger, verbunden »st, wurde mit hohem
StudlclihcfcomlNlsslonz , Decrele vom 23.
l>. M . / 3- ^"/.280' die an den Universilättn
Wicn, Prag, ^llmdcrvi, Gräy und Innsbruck,
und an drm ilceum »n Laibach ab^uhallendc Ccn-
cursprüfung a u f den 5. J u l i d. I . be.
stimmt. ^ Diejenigen Bcwerbs^, wllche sich
diesem Concurse andem?aibach?rLiceum z«us>-
kerz,chen gcdcnken, habcn sich soatessens drei
^age oor Abhaltung der Eoncursprüfung b^
dlm Dlrcctor der philosophischen Gludlrn in
kaibach anzumelden, und lhm ihre an den k. f.
Ilinsbrucker, Gudermum gerichteten Compel
lenz, Gesuche zu überreichen. — Diese Gesu-
ch« sind mit dem Taufscheine, den Beweisen
sber die zurückaeleglen Gerufe - Studien, über
nntadelhafte Moralität und übcr die bisherige
Dunltlelstung zu belegen. Ferner ist in dlesm

Gesuchen noch ger.au anzugeben, obundinwel«
chem^Grade der Concurrenl mtt elnem bei der
ph,losophlschen Lehranstalt in Innkbruck ange»
sielllen Professor oder m,t dem dorllgen Studien»
Director verwandt oder verschwägert sey, «->
Lalbach am ^ . Apr i l i 8 3 6 .

F r a n z G l ä s e r ,
k. k. Gubernial» Gecretär.

3- 653. (a) ad vlu 10221.

E d i t t o
dell* It R. Tribunale d' Appello generale e
superior Giudiaio criminate della Dalmazia.
— Si sono resi vacanti presso 1' I. R. Tri-
bunale" civile e critninale di prima Istanza
in Spalato due posii di Aseohanie coll' au-
nuo ajuto di fiorini 360 in moneia conven-
ziQne per i njizionali, e pei forasticri coll'
ajuto maggiorc di fiorini 400 da accordarsi
previ* iutcrposuione presso Sua Maesta.. —
Vengono quitidi avvertili luui rjuelli che
credessero di potcr aspirarc aisuddetti p ŝ**
di dover nel lenuine di quauro seuim&ue
decorribili dalla data deii inserzione del
presentc ediuo nelle Gazzeite di Trieste,
e Lubiana, produrre nelle vie re^oiari \e
loro suppliche al protocollo del suaccen-
nato Tribunale di prima Istanza, documen-
landola loro eiat religionc^ palria, ed il loro
stato, come pure di avere compiuto il pre-
scritto corso deijli studii politico - le«j;ali in
un Liceo, od Üniversita deJlo Stato, di
avcre|otlenuto il decreJo d' icloneiia ad un
poslo di Ascoltanlc 7 e di avere perfelta
conoscenza della lingua italiana, e iinalmente
di far constare se, ed in quanto siono prov-
veduti dei necessarii mezzi di sussistenza. —
Dovranno inolire dichiarare a termini della
Sovrana Risoluzioue 22. Fcbbraro l823 se,
ed qualc gmdo di parentela, od affinita
siano vincolati con tabino degl' impiegali
addetii al Tribunale suddeUo. — Zara 17.
Aprile |838.

VJach , i, r. Presidenle.
L' I« H. Gonsigliere d' Appello:

A n t o n i « B, de B i l i e n b e r g .
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AreisäMtliOe Verlautbarungen.
z . 6^0. (2)

K u n d m a c h u n g .
I n Folge Herabgelangten hohen Guber,

Niat'Decrets vom 26: v. M.> Z. 9699, wird
zur Uebernahme der in dem hiesigen Ursulinec,
Klosterglhäude vorzunehmenden Conservations-
Bauherstellung^n den 12. b. M . in den gewöhn-
lichen Vormit tags-Stunden bei diesem Kreis«
amle d»e Mlnuenbo « 3»cttallon abgehalten
werden. — Dieses wirv nnt dem Belsaye be<
kannt gemacht, daß dle Mauverarbell auf 6 l ft.
24 kr.; on Maucerillaterialien auf 5g st. /̂ 6 kr.;
dle Zlmmerinannsarbelt auf 67 ft. 52 kr.; die
Zimmermannßmaterialien «uf l ^ i ft. 2 kr.; d«
Tischlerarbeit auf 65 st. 2o kr.; d»e Echlosser,
«rbett auf 3 ) ft. 26 kr., dle GlaserardeN auf
29 ft. 40 kr.; dte Hafncrarbeu auf ^4 ft., und
die Gesamlncherftellung auf den Vnrag von
523 ft. 22 kr. veranschlagt und adjuftlrt wor-
den lst. «« Ucbrlgenö tonnen die Llcltalions«
bedmgnlsse vorläufig im KrelSamte eingesehen
werden. — K. K. KreiSamt l̂albacy am 6.
M a , i636.

Ncnttllche Verlautbarungen.
Z. 6 ö i . (1) sir . 2773.

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge löblicher Kre,samts-Genehmi-

gung äcla. 2 l . U. M . , N r . ^929, wird «m g
f. M . Juni um l t Uhr das hiesige Schwem-
tvaggefäll a u f ) Jahre, nämllch sett l . Novem-
ber i83ä bishm 284 l , licliando am Rathhause
verpachtet werden. — Die Verpachmngsbe-
dmgmsje sind im magissratlichen Expedite emzu«
sehen. — Stadtmaglstrat ltaibach am 3. Ma i
4 833.

Z . 628. (Z) Nr . 2286.
K u n d m a ch u n g.

Die MlNuenl7o'«Versteigerur>g der Stadk«
beleuchtungs-Pachtung zu îa»bach, auf drei
nacheinand." folgende Jahre, nähmlich seit
L. November i853, bis leytcn October i ä ^ l ,
rvird am 2. I u n l l. I . Vormittag von 9 bis
12 Uhr ,n dem Magistratsrathesaale vorge,
nommen, und be« demselben der dermahlige
Pachtzins pr. 24 st. für jede in der Stadt und
den Vorstädten angebrachte Laterne neuerer
A r t , und 5 fi. für jede in der Stadt und
den Vorstädten angebrachte Straßenlaterne
alter Ar t / zum Auebothe bestimm: wcrden.
Der dermallge jährliche Pachtsckllling betragt
2g53 st. Die übrigen Pachtbcdmgmssc sird
bei dem Magistrate m der betreffenden Abthei-

lung in den gewöhnlichen Amtsssunden einzu<
sehen. — Eladlmaglstrat Laibach am 26.
Apr.l i833.

Z. 632. (2)
Z e h e n t . V e r p a c h t u n g .

Zu Folge hoher Bewilligung werden in
der Vmlskanzle» der k. l . Religwnsfonds» Herr,
schaft Sltllch am 25. M a , 18H8, Vormittag
3 Uhr, dle Garben., Iuzend., Gack- und 3rd»
apfel'Zehnte uon nachstehenden Gemunden,
alß: Resrrure, Germ, PluSla, Gaad, Ro,
thenkoll, Doob, Vogaoaß, Ternouza und Belle,
Hrastaudull, luzherjoukall, Radokendvlf
Groß, und Kleinste>ndolf, Glogauza und
Lulal le, auf den kleckern der Wiese bei Mul»
lau, Bojonvtrch, Schulchitz, Groß» und Klein,
lhernelu, lerchendorf, Draga, Kletsche, S t .
Michael, Dratschborf, Dletschdolf, Wall»»
tschendorf, l)b<v- und Unterreberze, Ste»n«
dorf, von der 0. Födranßbeg'schen Hübe,
Gtrcmdorf, Vnch , Grlsche und D u l l ' , Mayer,
Hof zu Si t t ich, M u l l a u , Savad , Oberdorf
und Felr», Oberdorf und Neubrüche in Velk-
tdslMlt, Mleschou, Siudenz, Vier und Kal-
tenfcld, und der ^ Weinzehent in dem Weln«
geblrge zu Görifchderg bei Neustadt!, auf sechs
Jahre, nämlich seit ersten November l838,
blshln i3^ / i , mittels öffentlicher Netsteigcrung
verpachtet; wozu Pachllustlge eingeladen, d,e
Zchentholden aber erinnert werden, von d l«
ihnen zustehenden Elnstandsrechte entweder
gleich bei der Versteigerung, oder binnen den
nächsten sechS Tagen darauf, so gew»h Ge-
brauch zu machen, als dle Zehente widrigen«
den bei der Vlrsteigerung verbliebenen Meist-
bicthern in Pacht überlassen werden würden.»»
K. K. Verwalturigsumt Vlttich am 2. Mal
i83ä.

vermischte ^erlautba z nngen.
Z. 64 . . (2) Nr. 23,.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird

bekannt gcgebcti, daß zur Liquidation und Abhand-
lung nacl) dem u»tcr ,5 . Jänner l ^ I . zu Dlcusch-
dc>lf mit Testament relft^lbcnell ^ojVph Mauer,
Patzer einer, der Staatsherrschaft Sittich 5»l,
Ncccf. Nr . »48 diensti^ren halben Hübc / ^^.
T a g u n g vor dicsem G^ichte auf 5en ,9^
M^ i I. I . früh 9 " h r bcjnmim wurde, wobei
alle I cnc , rrelcbc einen Unjpruch ^ haben ver.
meinen, denselben so gewiß anzubringen und dar.
zuthun baden, n-ldrigcnä '̂.e ssch oie F.-lgcn dez
§. 8 l ^ b. G. B. selbst zuzuschrcidcn hallen.

Beiirtögerlcht Scifenderg am 2ä. Axri l i353.
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Z . 633. (2) Nr. »6Lg.
E d i c t -

Von dem Bez. Gerichteter Herrschaft Schnee,
herg wird bekannt gemacht: Gä scy über A>,su«
chen des Herrn Franz ^chcrko von Zirknitz, in
die exutiueFeilbiclhung der, dcm Borthelinä ^ t r u -
sel zu Sllukclvol'f gehörigen, d<r Herrschaft
Nadlischeg8uk Rect.Nr<,/^66 dienstbaren auf5L2 st.
H5 kr. gerichtlich geschätzten '/^ Hude, »regen schu!«
digcr 65 st. »o kr. ^ 5. c, gcwilliget, und zu dĉ
len Vornahme der 2. J u n i , der 2. Ju l i und der
2. August l t t I I , jedcäinal Vormittags 9 l lhr in
toco Slrukeldorf mit dcm Anha„gc bestimmt wor,
ben, daß falls diese Realität bei der ersten oder
zweiten Feilbiclbung nicht u>n oder über den
Schätzungswellh angebracht werden konnte, selbe
bei der dritten auck unter denselben hmtange^
geben werden wu^c . .- ^- - .r

Das Schä^ut'gspratocoN, die L'.cttatlonöbc.
dingl'lsse und der GrundbuchsextraN iönnen zu
den gewöhnlichen Amtssiunden in dicscr Gerichts«
tänzle, cingcschsn werdcn.

Bez. Gcncht Schncedcrg den ,. Oct- ,8^7.

Z . 657. (2) Nr . 3^6.
E d i c t .

Von dem vereimglen B?z. Gerichte Neudegg
wird allgeinein bekannt gemacht: Ev sey ^uf An-
langen dcr k. k. Kammerprocuratur, alö für dic
Filialkirche S t . Barthclina zu 5lc>ß;a zu dem Ver»
lasse der mit Testament verstorbenen Mar ia Hlade
vcn Kraje, zur Erforschung dcä Passirstande^die
(5onvocatio>!Zcagsatzung auf den ». ^un i d. I . 9
Uhr früh vor dlcscm Ocrichte anberaumt worde»,,

und es haben alle jene, welche entweder als Glau.
bigcr, oder aus was immer für einem Rechtä.
gründe auf dlcscn Verlaß einen Anspruch zu ma«
chen gedenken, ihre Ansprüche bei oiescr Tagsaz-
zuiig' anzumelden und rechtsgeltcnd darzuthun,
aiä sie sich widligcnö d̂ e Foigen des §. 6,4 a.
h, G. B . selbst zuzuschreiben halten.

Neudegg, am ,5. April »Ü58.

Z. b56. (2)
Bei der Bezirks Herrschaft Neudegg ist eine

Gerichlrschrclbclstelle nnt einer jährlichen Bes^l.
eun^ v '̂n 5a si. <^M ncbst freier Wohnung und
^l.'ft in (Zslcdigung gckomincn. Diejenigen , welche
sich uin diesen 2lcn!lposten, welcher auch gleich,
oder erst inic , , Ju l i d. I . angelrelen werden
kann, zu bewerben gedenken, haben sich scgleich
entweder persönlich bei der Paä'linhabung der
Herrschaft Neudcgg zu melden, ode/dahin ihre
Gesuche portofrei bis 25. d. M . einzusenden, und
sich vor allem udcr ihr Al ler , gute Handschrift
unL l^dcüescn Ledcnswondcl anözuweiscn. Zu»
gleich wird bei dieser Hcrischaft ein Practikcint von
guten Sitten und annehmbarer, sich s^on ^ ei»
ner Kanzlei eingeübter gclciusigcn Handscdrisf, mit
frcier Wobnunq und Kost, nebst ?us»cherung der
baldigen Beförderung zu einem Ai^tüschreiber, mit
1. Juni d. I . aufgenommen, und wer als solcher
einzutreten wünscht, hat sich ebenfalls entweder
persönlich 00er mittelst portofreiem Gesuche bis 25.
d. M . an d,c Pacdtilchabung dicser Herrschaft zu
verwenden,

Herrschaft Neudcgg am 4 M a i ,853.

Z 6>a. (3) ^ . ^ l l - 290.
^ " V o r l a d u n g s . E d i c t .

Von dcr Bezirksobrigkeit Schueeberg, Adelöberger Kreises, werden nachstehende mil i tar.
p^ichtige Individuen vorgeladen:

Vor - und Zunahme Abwesend ^ " s ^e Vor .

^ V°rg«rufc...n H p»ß st'ch... ° ^ 7

i3An0rea5 Modltz 2Z Rosenberg »^ Ot)lat < — — ^ —
2! Anton Iuvantschitsch Z Raune „ S t . Vcith _ ^ — »
5̂  Matthäus Peruscheg 22 Podzirku „ Laas » __ — —
/^! Jacob Sekauz 2 SaNa ., S t . Vcith _ — — ^
5l Johann Schebal 3? Babenfelo „ Babenfcld — — — ^
6 'Pr imus Außeh ^ Bösenbcrg ., Oblak — — - ^
7̂  Unlon Stelle 7 Polland » Laaä — l — »
8 Jacob ^alcpin "> Raumg „ Odlak __ » . __ .
9l'Anton Unselz 20 Bosenberg „ ^ __ » __ __

2o Anton Kotschever 60 Vaas » Laaö — , - . —
r» Johann Kraschouz >9 Studenz » Odlak — - __ l

Dieselben haben stcd binnen vier Monathen, von heute, an gerechnet, so gcwiß vor diese
Bezirkosbrigren zu stcNen/ als sie im Widrigen nach den dicßfälligen B:rschriftcii behandelt werden
ttiirdcn.

Bczirkscbrigkeit Schneebcrg am 2Ü. April »353.
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Z . 6o3. (3) N r . g ,g .

C o n c u r s - G d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats:

Herrschaft Lack wild durch gegenwärtiges Odict allen
Iet lcn, dcxe» dciran gcleqen ist, hie,nit del^'N't
gcinacht: EH sey v^n dicscm Tö^ziskogerichte udcr
die crfolqte Guterabtrcciniq die Grössnunq tes
lZoiiclilsci, über 5.iä gcsainlnte, iin L^<:de Kr^m
besinnliche bewegli.v' uiic« uilbewegli'che Vermö-
gen des Malhiaö Tonischer zu Tl^l t . i g^rll!,gt
worden; daher wir? I lbe r inü iü , der an ben^nlitcll
Bcrschuldeten eine Foroeru^, zu si^en berechtigt
zu seyn gl>n<bt, hierinit erinnert, eieselbe I?i6 län^»
sieüs 5». M a i d. I , als an selchen» Tage die
dießfaNige Liquidation wi>o gepflogen weroen, bei
dicse«n Bczirt'sqerichte entweder mün^ch zu Pro-
tocol!, oder schriftlich i» 0er Folin einer Klage
wider die Verschuldc'tc Ganlmasse um so gewisser
anzubringen, und die Richligl'cit dcr Schuld, so wie
auck dai Rccht auf cme beinminte 6lasse zu er.
weisen, als rridrigenK nach Vcrlaltfdeö obbestl,lim<
ten Tagcö Niemand mehr gcl)0rc werde, und die-
jenigen, welche ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, rücku^tlich des gcsammten, in
der Provinz Krai i l besindlichen Vermögens des
benannten Verschuldeten ohne Ausnahme ancl)
dann abgewiesen seyn soNen, wenn ihnen wilkl-ch
ein (Zompensations-Necht gebührte, oder wenn sie
auch ein eigenes Gut aus der Masse zu fordern hät-
ten, oder wennauch ihreForderung aufein liegendes
Gut vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger,
wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollen,
die Schuld, ungeachtet des Compensations, - Eigen«
thums-oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Sta t .
ten gekommen wäre, abzutragen verhallen werden
roürden.

Zugleich wird nach Bols5)rift des Hofdecrets
vom »5. Jänner »767, zur Vermeidung größere»
Unkosten, am nämlichen Tage die Vergleich > Tag.
satzung vorgekehrt, wobei zedcr Massegläubigcr
entweder selbst oder durch einen besonders Bcvosl»
mächtigten so gewiß zu erscheinen hat, widrigenö
nach fruchtlosem Verglcichsversuche ohne lveiterü
auf Kosten der ?)̂ assc ein Vertreter aufgestellt.
Und nach Vorschrift der allgemeinen (Zoncurs«Ord,
nung fürgegangen werden wird.

K. K. Bezirksgericht der Staats» Herrschaft
Lack am 24. April »628.

Z . 6 l 6 . (5) ^

K a p i t a l zu verleihen.
3s si,^d26/»5 st. 5o kr. PupiÜar-Gelder,

nn Ganzen oder auch in kleinern Parchieti, jee
doch nicht unter 5ao fi, ge,zcn normalmaßige
Sicherheit zu uevlechen. Jene, welche das ganze
Kapital oder einen Thcil desselben zu erhalten
rvunschen, we-den ersucht, sich an Herrn K a r l
K r a n z , wohnhaft in dem Gebäude der hiesi-
gen Zucker-N^ffmerie in dcr Pollana-Vor-
siadt/ zu verwenden.

raldach den Ho, Apri l iSZg.

3 . 6 2 7 . (3)

Wohnung zu vernuethen.
Am nellen Markte iin hause

Nr . 220 ist der erste Stock, be-
stehend aus einem Vorsage, sieben
Wohnzimmern, emer Garderobe,
Küche, Speisekammer, Keller und
Dachadtheilung, zu Michaeli zu ver-
miethen.

I m Erfordernißfalle kann auch
eine Stallung und Wagenstelle bei?
gegeben werden.

Zu erfragen beim Hausmeister.

Z. 5)20. (3)

VManntnwchnnA.
Unterzeichneter macht hiemtt be-

kannt, daß, so wie alle Montage,
auch alle Donnerstage, vom i^ . Ma i
angefangen, um 5 Uhr Früh der
Stellwagen nach Laibach abgehen
wird. Die Person hat 5 fi. C. M . zu
bezahlen, und kann 5o Pfund Gepäck
frei mitnehmen. Auch werden Pak-
kete, welche das Gewicht von zehn
Pfund übersteigen, angenommen.
Der Stellwagen kehrt m Lalbach im
Gasthofe „zur Residenzstadt Wien".
ein, bleibt über Freitag dort, und
fahrt Samstag um 5 Uhr Früh wieder
nach Klagenfurt ab. Die Aufgabe
ist in der untern Fröhlichgajse, im
Durstischen Hause Nr. 277.

Joseph W i n k l e r .
3. 585. (3)
I n der A.50P. Wateruolll'scben Vuch',

in Musik. u. E>chrelbmalerlallenha"dlung
Kunss», kalbach iss so «ben angelangt:
Hummel's Clauierschule Heft i bis 5, jedes .̂  l ss.

Wien, H a s l t n g e r'sch e r Verlag, so wie
vlele neue Musikalien aus Mainz, Ber«
lin und Harinover. -— Schtc ital<en>sbe
D a r m . und übersvllr.lielie V io l in , - Naß,
und Guitarre - Bai ten, Notenpavicr,
Tophollscbi Tlnte, colorirte und durch«
brochene Kricfpiplcre, Verganische Zahn«
pulver, Elixu und Maft l t .
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Wmbernial - Verlautbarungen.

2 ' ^ " ' ^ N r . i Z g B t . G . V . E .
K u n d m a c h u n g

dc r V e r k a u f s v e r s t e i g e r u n g v o n l ^ i n
d c r G e g e n d Z a g o r i e , H a up t gc me i n d e
F i a n o n a , R e n t b e z t r k A l b o n o , g e l e g n
, i c n N c l i g i o n s f o n d s ° R e a l i t ä t e n
nebs t e l n e m O l i v en b au me. — I n Folge
hohen Hofkammcr-Präsid ia l ^Decretcs vom , 2 .
Apr , l 1ÜZ3, N r . »g^g ? . ? . , wird am 16.
I u l n d. I . , l n d e n gewöhnlichen Amtsstundcn
bei dem k. k. Rentamte ^ l d o n a , IssrianerKrei»
scs, zum Verkaufe im Wege öffentlicher V e r ,
flcigerung nachbenannter, dem Rel>g,onsfonde
gehöriger, in der Gegend Zagone, Hauptge-
wemde Albona gelegenen Realitäten geschritten
Werden, a l s : , ) Des 8 ie^ : l i i l» rc>^>,'» put,a
benannten, z , 3 H l Klafter messenden Äcler-
und Nebcngrundes, geschaht auf 7 ft.^5^ k r . ;
2) des Ou l i benannten, 25o l l l Klafter mcsscn-
den Ackergrllndcs, geschätzt auf 20 ft ; 3) des
Oc>li PU(̂  n.e<^i benannten, 11 / . ül l Klafter
messenden Ackergrundcs, geschätzt auf 9 ft. /̂  kr.;
/,) d<r aus 'Acker-, Re ' ) -» ' , Wa ld« und We,de.
arunde bestehenden, 1'',.ilülkea ^ l l c u beuann-
l c n , 19 I^ch 5 l 7 l l l Klafter messenden Be^
sitzung, geschätzt auf 220 fl. I l ' ^ kr ; 5) dcs
Nc,nä«'l2 benannten, 1017 ÜH Kla f lc r messen»
den Acker, und We>d?grundes, geschäht auf
§2 st. 3 o ^ k r . ; 6) des L«)kina benannten,
600 H l K laücr messenden, mu einigen O k
venbäumen besetzten Wcidcgni lnes, geschäht auf
t i fi. 35 kr . ; 7) des V c r t s>s,t ^ i-ulnimixxo
benannten, 1Z2 llü Klafter mcsscnden W a l d .
grundcs, geschätzt auf 4 fi. 3o kr. ; Ü) des in
Di^c.nu>;^ul^ «»Ola gelegenen, mit Ol iven bäu-
men bcseyten, 3 Joch / , L i iül Klafter mcsscn-
denWeldegrundes, geschäht auf27 fi. 22'/4 kr.;
y) dcs ^ t n v i ^ i » »,3cl X-.j benannten, I2li/z s^
Klafter messenden, mit Olioenbäumen dcsctzlcn
Vcker-und Wcidegrundes, gcschähi auf 27 fi.
2ä kr.; ,0) le5 in dem, dem Johann 'V'cr^lich
cishörlgen, n2 (^lnvi lc^ benanlncn Grunde,
mi l sm'.em Erdkcsscl befindlichen Olivcnbciumcs,
geschäht auf l ft.; l l ) des ila l̂ c,,^ ^n l ü V,?.»,!-
l ino benannten, 189 llZ Kl. i f tcr messenden
Acker - und Weldegrundes ncbg Olimen bäumen,,
scs^ahi auf , 1 ft. ä6 kr. ; 12) dcs ,12 ( ^ m v ^ I i
l ^ ü i Knk>2 Vi^l^Iln« benanntcn, ä07lHj Klaf«
" r mcssendeli Zlckergnlndcs, geschäht auf 6 ss.
'7 kr . ; ,5) des l .n<Nn^2 benannten, 7 I , I^j
Klafter mcss.,ibcn W a l d < und Wcid.'grundeo,
geschätzt auf 20 ft. 1 1 ^ f ^ . , ^ ) yes in (^n i -

V,'N3 Ol2vil)i'/X2 N2tl Kn^on gelegenen, 326 Hü
Klafter messenden Weidcglundcs, geschätzt auf
5 f t . / , 3 ^ k r . ; ,5 ) des in D«t!ii)3 gelegenen,
28ci sD K f t . messenden Waldg ,undrs , gesckatzt
a u f 5 f l . /^5 k r . — Diese.Realilälcn werden e>n-
zclnweise, so wie sie der betreffende Fond be-
sitzet und genießet, odtrzu bcsihcn und gemcßen
berechtiget wäre , um die be,gesetzten Flsc-al,
preise ausgedoth-'n und an den Mcisilncthendcn,
mit Vorbehalt dcr Genehmigung dcs hohen f.
k. Hi)fkammer>Pläsid>ums überlassen werden. —
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nlcht vorläufig den zehnten Thc l l des Flb-
calpreiscs entweder in barcrConvcnli^ns Münze,
oder in öffentlichen verzmßlichen Btaatspapie«-
ren, nach lh em zur Zeit des <3rlaaes bekannten
cursmäßigcn Werthe bci der Versic^gcrungs,
Commission erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lau'ende, von der erwähnten Eommisslon ge-
prüfte und gesetzlich zureichend befundene Sicher,
stellungSurkunde beibringt. — D i ? cr!cgs?
Eautlon wird jedem Lici tanten, mit Ausnahme
des Melstdleihers, nach deendigter Verstklaerung
zurückgestellt, jene des Melsibiethers doglgen
w i ld als vctfallen angesehen werden, falls er
sich zur Cri ichlung dc0 dießfalllgen Eontractes
lnchl herbeilassen wo l l te , ohne daß jedoch der
Mnstbicther deßhalb von den krafi des Vicita-
tionsacles übernommcncn Verbindllchfeiten be^
freit würde , oder wenn <r d>? zu bezahlende
erste Rate »n dcr festgesetzten Zeit nicht dench-
t i^te. Be» pftichtmäßiger Er fü l lu t iq dieserOd-
liegcnhciicn ablr wi>d «hin drr «rl?gf« Beirssg
an l'er ersten Kaufscklllingbhlilfle a!)ger«'cvne7,
odrr die sonst geleistete Eaucion wieder ccfolgc
werden. — W e r für emcn Dritte»? c>nen A n -
bctb machen w i l l , ist verbunden, d'.c dicßfäll ige"
Vollmacht seines Eommittcnten dcr Versteige-
rlings-Commission vorläufig zu überreichen.—
D e r Melstbicthcr hat die Hälfte dcs Kaufswl l -
lodges innerhalb vier Wochen nach erfolgtec
und ihm bekannt gemachter Bei lät igung dcs
Verkau^sactcb, und ncch vor de, Uedclgabe der
Ncai i lät zu berichtigen, dic ander? Hälf lc kann cr
gsgcn dem, daß er sie aufdcr crfauften , odcr auf
einer andern liorinalinaßigcS'cherhcit gewähren-
den Realität »n erster Pr io r i tä t grundbücherlict)
versichert, mic fünf vom Hundert in Conv.-M;e.
verzinset, und die Zlnsengcbührcli in halbiah-
rlgcli Vcrfal lsraten ab füh r t , in fü??f ^Icicden
jährlichen Ratenzahlungen abtragen, w lnn drr
E'stcbungvpreis dciiBetrali von 5o Gulden übel'»
steigt; sonst aber wird d»e zwctte Kaufschiülngs»
Hälfte binnen Jahresfrist, vom Tage der llcber<

(Z. Amts,Blatt Nr. 56. den lv. Mai l623.) z
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gäbe gerechnet, gegen oie erst erwähnten '^e-
dmgmfse dcrlchligcr «veroen müssen. — Bel
glcichen Anbothen wnd demjenigen der V o l :
zug gegeben werdet,, der sich zur soglelchen
oller früheren Berichtigung des Kaufschlllm^es
herbeiläßt. — Für den F a l l , daß der Erstc-
her der Realität coniraclbrüchlg, und leylere
elnem Wiederverkaufe, dessen Anordnung auf
Gefahr und Unkosten c>es Erstehers dann sich
ausdrücklich vorbehalten w i r d , ausgesetzt wer-
den sollte, w l rd es von dem Ermessen der
k. k. OlaalSgüter - Vcräußerungs - P lov ln^
cial - Coinmiffion abhängen, nlcht nur die
Summe zu belilinmen/ welche del der neuen
Fellbiechlmg für den Aus'ufsorcis gelten soll?,
sondern auch den Relizttacwnsacl entweder un-
mittelbar zu genehmigen, oder aber denselben
dem hohen Hofkainmcr-Präsidium vo>zulegen.
Weder aus der Bestimmung des Ausrufsorci-
jes, noch aus der Beschaffenhelt der Gen<hmi'
gung des i?ij«tatl^nsactes kann der contracts-
brüchig gewordene Käufer ngend eme Clliwen«
dung gegen die Gült igkeit und rechtlichen Fol -
gen der Ncl i j l ta t ion Herletten. — Nach or-
dentlich vor sich gegangener Versteigerung, und
rücksichlllch nach berctts geschlossener iüzitation
werden weitere Anbolhe nicht mehr aligenom»
men / solide-n zurückgewiesen werden, worauf
dle Lizitacionslustigen insbesondere aufmerk«
säm gemacht werden,. — Die übrigen Ver-
kaufsbcd,ngsiisse, der Werthanschlag und die
nähere Beschreibung der zu veräußernden Rea-
litäten können von den Kaufiustlgcn bei dem
k. k. Nentamre ^.I!>.)ll3 eingesehen werden. —
V o n dcr f. k. Staatsgüter« Vcräußerungs-
Prov lnz ia l - Eommlffwn. — Trieft am i g .
Apr i l 1^)9.

F r a n z v. V l u m f e l d ,
k. k. Gubernial - und Präsidial e Secretar.

Z . 6^5. ( ^ uä s t r . i c > 3 ^ .
N r . Ic>2^.

E d i c t .
D a bei diesem l . k. Gladt« und Land«

rechte dle Btetle des ^ecrerä is mit d^m Ge-
halte von Eintausend Gulden Eonv. M ü n j e
»n Erledigung gekominen »st, so haden die
Eompeienten lhre gehörig belegten Gesuche,
und zwar dle bereits be» einer öffentlichen Be-
hörde bltnenden )nd,o»duen durch lhren Amts-
vorstand bmnen ^ iüochen, vom Tage der ersten
Emschallung dieses Eo,cles »n dle K iagenfur ,
ter -Hei lung zu Überreichen, ,ndem nach Ver-
flrelchung bleser Fnf t sogleich mit Erstattung
des dleßf.lllgcn Besehungsoorschlages volge«

gangen werden wl rd . *-- Go l l t l durch B/fe,«
jung der Kecretärsftelle hlerortß e,ne Ra lhs ,
ftrurocolllften» stel le t l l d l g e t werden, so kön,
nen juglnch die Comperei'jgrfuche um die letz-
tere s- lel le, welcher «ln Gehalt von 800 fi.,
rücksichllich c)oa fi. anklebt, m 0er nam^chen
Fr»st überreicht werden. — Zugleich werden
d,c Bmwerher anzugeben haben, ob und is,
wie ferne dieselben ml l einem Bec,micn dieses
k. k. 5?cavt- und Landsccdtes l'erwa?>dt oder
verschwägert sind. — K l a g . n f u l t , den 23
Apr . l i L Z g .

Z . 644. ( l ) l»ä N r . 10544.
Ztr. 2974.

E d i c t .
V o n dem l . s. sat-ntlierischen Giad t» und

Landrcchie w>rd hlcmit bikannt gemacht, daß
h,eroltS eme Gerichtebedllnlfn - Stel le mlt
e,n«r jährlichen Besoldung von Zoo fi. Conl».
M ü n j e ln Erledigung g.kommen sey. — I<«
ne, w'lche sich um b»«sen Olenstposten bewer-
ben wul l . 'n , wer?cn aufgefordert, ,hre dieß-
fälligen Gesuche längstens blnncn vler Wochen,
vom Hage der erfolgten ersten Einschaltung
diescS Edictks in dle Klsgenfurter - Zeitung an
gl lecbn l t , mit legaler NuSwe,sung lhier f rü -
heren Dienstleistung, ihreS V l t l r S , dann der
Glil lNdhelieulT,,iande, 0<r Kenntniß des Le-
senb uno Schreibens, und des gulen mor^' l l '
lchen B e t l a g l n s , envlich mit Anführung des
Umstandes, ob und ,n welchem Grabe sie a l .
lenfalls mlt einem be, dle'er Stelle dienenden
Ind i v i duum verwandt oder verschwägert seyen,
anher zu überrelchen. — K l o g c n f u r l , am
25. Äpr l l HÜZ6.

Arnultche Verlauld.-lrungen.
Z. 6ä?» ( l ) Nr. 2772.

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge löblicher KreisamtS-Genehmi-

gung <^u. 26. v. M., Z. 5o2Ü, w"d «m Ho.
l . M . oonc) bis 12 l.!hr die licilalloneweile Ver-
pachtung der städtischen V t ^ ras twn j t n , vann
zcn« der jur vormalbGadncr' l lbcn Ml th le gehör,»
gen Aeckcr und Wiesen auf sechs nach einander
folgende Jahre, vom i . November d. Jahres
angi fangen, am Ralhhouse vorgenommen,
wozu d>e PaHtll ist igen hlemit eingeladen wer-
den; die Llc l ta l ions. Ged,ngn,ffe ellllge», im
Expedite zur Einsicht. -^ Scadtmaglsiral La,-
buch am 5. )^a> läHÜ.
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>7 e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .

Pon dcr Bezirtsobrigkeit deß Herzogthums Güttscdee, Neustädtlcr Kreises in Krain, werden
«achbenanlne illegal abwesende mililcirpssichlige Individuen, a ls:

D e r M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

^ . , , Anmerkung.

A B o r . und Zunahme ! Geburtsort ^ Pfarr " Stand ^sb. ts-

. sodann ^o„sc ^Hor»bcrg 2 ^clisch'e lellg . ^ ^ oy.'e Pa«gbweleni>
2 Matthias Kost"«r Hct)^ arzen^cd . , dlo >. ^ ^ ,
5 Andreas ?)iauser Wretze,, ,5 Ticbcr,ncsä,'nlh . ^
« Machiag Foofe Lichlenduch .5) Nfffelibal « „ , '
b Johann I^kllt sch Unteioe^l,chc,u »4 Unter dcxtscl'au „
O Ioscph Flak ^d! . - b i ^ no ., . '
7 ^seph Bartclme Kostcrn 4^ M i lterdcrf » .
k Andreas N.nikcl M i l t . l dü l f 23 dto „ „
^ Andreas (Zlker Old , dlo » u ^

,0 Michael Kren t ts <2 tto . ^ ", -
i , Johann Kraker Nicdermösel g N «sel „ „
z2 Joseph Dutre Nnnt l , )^ ^ l to „ „ "
»3 Michael Knöspler Uuterl'llcgcneorf 14 tto „
,4 M'ckacl Wol f 1lnter'l.,g .7 Unterlag " „ "
. ^ Georg Fugina Neuacläulh 5 dt^. " „ "
.z6 ^c lcr Loser Ricg 53 Rieg " ,,
»7sodann Huttcr Unterlretzcnba >o dlo " „ "
i t ^ Iohann Loser Hinlerb^rg >6 dio " „ ' '
19 lIoscpb Fürge Mvaucn »5 dto "
Lo lPan l Schuster N.oiobiy 5> Morobitz " " "
2 l . Michael Koifesch Plerts^e 4 ' Farra " "
22 iIoseph Kerkovich Laase «t Ograga 6 dta " " "
25 Mar t in Kaifcsch Peliok bei Hrid 6 dto " " "
24 'M i che l Ossal' Struscknil^a 3- dto , " "
2^»iBale»t!,^Gl^d GlaololH i i dto „ ^ '̂
26lAnton Osanitsch Kuschelih 2 j dto , >,
H^kMachias Lihatz Oskcrt «t^ctlenz 4 ' dto
2Ü Matdlas Lihah F^rc» »^ t lo ,» ' '
29 Joseph Kaifesch Oskcrt^Ootlenz 5 dts » " >.
bo Malhiaä K.iifesch ^lo ' 5 dls
21 MalhZ. Michcltschitsch Mouerz 2 dto
22 Jacob Marinzel Banialoka 7 Bamaloka '.', « ' '
55 Mathias Klamsch Iessenowerch 1 dto >,
ö^ Joseph S'dar Drcschnik » t lo « " "
öd Mart in KuseNe Putz 2' dto "
36 Mathias Zui-l ^ ibcl 5' dto " " "
57 Mar i in S,dc,r Sapusche 6 dto ",
5U Kaspar RugeNe Wosa.l 6 Ossiunih , " « '
I 9 Ilnton Merle Ojl 'unih 7 dto » „
4o Joseph Stimctz Fischbach 'o^ zla oerehlich, » „
^»' Unton Stimch Grintoiritz 5, , h ^ ledig ., „
»̂2 Gcorg Tschopp dto 4 ^tg u „ ,.,

^ Michael 'Merle Sroitsch » dls " « ,.
^^ Uncon Wiederwohl Merlcinsrauth '̂ 0 dts " „
45 Peter Zimperilsch Neuwinl l 2^ ^ „ ., ,,

mit dem Beisahe hiemit vorgeladen, sich binnen vier Monaten um so gewisser vor dieser Bezirks
obs'gl'eit zu sleücn und über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigenK selbe nach Verlauf dieser Frist
nach den besiegenden allerhöchsten Gesehen alö Rerrutirungöstüchllinge behandelt und die üblcn Fslaen
sich selbst zuzu,chreiben haben werden.

Bezir lseb^lei t C'sltfchce am 5a. Apri l »25ä.
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Allerwohlfei lstes Cen t ra l -B ib el werk!
I n Rudolph Gammer's Buckhandlung in Wien

(Källhnerstraße Nro. lc»l<)),
wie auch

in der Ugna? Gdlen v. Nlrinmayr'schett Buchhandlung in Naibach
isi z l , h a b e n :

h e i l i g ĉ  S ch r i f t
d l s

alten und neuen TeftaMentes
im Grundtexte, nebst d.n ausführlichsten, unentbehrlichsten Erklärungen und beson-

deren umfassenden Anmerkungen versehen und herausgegeben
v o n

Vomiliikus Von Vrcntalio. i
F o r I q <! s c h t v 0 ü

T h a d . A . D e r e f e r .
in 19 starken Bänden, in Großoctavform.

(435 Druckbogen stark), mit schönen Kupfern, in gefärbtem Umschlag schon ganz ncu bl0''ckitt.
Anstatt 86 ft. f ü r acht p u l s e n und'36 kr.

Auch wird davon aparte abgelassen

d a s n e u e T e s t a m e n t .
Vollständig in 4 starken Bänden. Format, Kupfer, Umschlage :c. wie vorher 5 si.
6 Z " N u r elne geringe Exempla lanzahl w l r d f ü r d l e s e n n o c h n l c so i n e d r i g b e s t a n -
d e n e n P r e i s (welcher mi t dem W c r c h dlescs schätzbaren Werkes i n gar keinem Verhältnisse
steht) abgelassen. Nach er fo lg t tm Absatz jener wenigen Exemplare w i r d der Pre is sogleich w j c<
d e r b e d e u t e n d e r h ö h t .

Beachtenswert!)!
Ducch Ankauf ging der nicht mehr sehr bedeutende Cremplarvorrath diese3 Werkes in meinen Verlag über.

Um selbes Jedermann zugänglicher zu machen und damit gänzlich schnell auszuräumen, haben die ftühzeiti-gett
Abnehmer den besonderen Gcnuß, das Werk auf einmal vollständig für einen Preis beziehen zu könsssii,
welcher wirklich noch nie S ta t t gefunden und später nie wieder eintreten dürft».

Bren:ano's Arbeit ist in der That das ausführlichste, reichhaltigste, umfassendste Bibelwer?, inKl>eson>
berc für den p r a c t i schen Bedarf sowohl dee Eeistlichkelt als der Layen berechnet, dergestalt, daß das Werk
bei dem b i b l i s c h e n S t u d i u m unentbehrlich genannt, i n y a u s - u n d F a m i l l e n kre i se n nicht ge-
nug empfohlen werden kann. D ie große Gediegenheit und Nerlhha'ltigkeit dieses vortrefflichen Bibelwerkes,
des größten, welches Deutschland beItzt, ist auch die Ursache, daß es stets von Hand zu yano gegangen, und
daher merkwürdig genug, so gut als nie in den Ant iquar-Handel gekommen. N u n aber ist die, allerdings
nur zeitlvtise vorübergehende Gelegenheit vorhanden, es so wohlfeil anschaffen zu können, als es seichet Me
vorkommen konnte.

F e r n e r ist z u h a b e n :

V e r M r e u n d des N»ndmannes.
E i n V 0 l k s b u ch.

Vcrfaftt un6 herausgegeben von Vanicl M u r a l t .
Groß Medianoctav. W i e n 18Z6. Auf schönem Papier in elegantem Umschlag

ganz neu drosch. Sta t t 5 fl. für , fi. ,2 kr.
I n diesem für jeden Landmann, Oeconom, Gutsbesitzer und auch Städter unentbehrlichen Werke h^t

der wohlunterrichtete Verfasser, durch seine vierzigjährigen, theoretisch und practisch ausgebildeten E r fab runq^ ,
Al les, was nur auf Ackerbau, Viehzucht. Odstcultur, Wemb.n i . StcaßclN'au ^ Länder- und Völkerkunde,
Menfchenkttwtniß, Lebens?cgeln, Haushalt und andere unentbehrliche Rathschläge Bezug hat, auf daß er-
schöpfendste und doch bündigste so entsprechend bearbeitet, daß dieses Werk Jedermann dcstens zu empfehlen i ü ,
zudem würbe auch jetzt der frühere hotie Ladenpreis so ermäßiget, daß es auch dem min>er Bemittelten zugäriz-,
lich gemacht wurde, woraus Jeder gewiß den rcichlicdstcn Nuhen schöpfen, wird. — Doch ist der nunmehrige
Ef,empl,lrvorrach so gering, daß die frühzeitige Abnahme zu empfehlen ist, um noch ,ki Besitz des Werkes zu
kommen.


